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Neue Gesellschaft für bildende Kunst e. V. 1 Berlin 12 Hardenbergstraße 9 Tel. 030 / 31 61 82 

REAUSMUSSTUDIO 5 
DIE ARBEITSGRUPPE "REALISMUSSTUDIO" DER NEUEN GESELLSCHAFT FÜR BILDENDE KUNST 

LÄDT EIN ZU IHRER 5. AUSSTELLUNG 

ERGEBNISSE DES WETTBEWERBS FÜR MALEREI ZUM THEMA: 

"Auswirkungen des 14. Strafrechtsänderungsgesetzes" 

(§ 88a, § 130a u.a.) 

Mit Arbeiten von: 

Manfred Beelke, Horst Beese, Werner Brunner, J.A. Dichtl, Ursi Dietz, 
N.I.L. Fricke, Edgar Fries, E. Geiseier, Ulrike Hogrebe, Wolfgang Hunecke, 
Inge Husemann, Horst Dieter Keitel, Bodo Kraft, Waltraud Kremser, 
Walter Krohnstein, Dietmar Kup, Ernst-Rainer Lesch, Emel Lochmann, 
Götz-Michael Mahnke, Bernd Micka, Joachim Peeck, Lise Petry, Angela Pietrick, 
Annette Reuss, Ulla Schenkel, Hansi Schnell, Ulrich Stettner, Sigurd Wendland. 

Außer Konkurrenz: Natalia Harder (Westberlin), Dieter Rausch (Westberlin), 
M. Schleenhain (Kassel). 

DER PREIS VON DM 2.000,— IST FOR DIE ARBEIT "Der öffentliche Friede" 
VON ULLA SCHENKEL VERGEBEN WORDEN. 

ERÖFFNUNG AM FREITAG, DEM 22. OKTOBER 1976, 1800 UHR 

IN DEN RÄUMEN DER NGBK, HARDENBERGSTRASSE 9, II. STOCK 

1000 BERLIN 12 

DISKUSSIONEN 

OBER DIE AUSGESTELLTEN ARBEITEN DISKUTIEREN PUBLIKUM, DIE KÜNSTLER UNO 
MITGLIEDER DES REALISMUSSTUDIO 

am Mittwoch, dem 3. November 1976, 20°° Uhr 

und 

am Mittwoch, dem 10, November 1976, 20°° Uhr 

DIE AUSSTELLUNG IST GEÖFFNET 

MO - FREI, 10°° - 18°° UHR 

BIS FREITAG, 26.11. 1976 
HIERZU SIND SIE EBENFALLS HERZLICH EINGELADEN ! 


